
LIEBE EC-LER UND FREUNDE 
UNSERER EC-JUGENDARBEITEN!

Wir wollen euch aktuelle Einblicke in das geben, 
was uns als SWD-EC-Verband gerade bewegt.

LANDESVERBANDS- 
VERTRETERVERSAMMLUNG

Endlich wieder in Präsenz eröffnete Armin Hassler  
auf dem Dobel die LVVV mit seinem Bericht als Ge-
schäftsführer Jugendarbeit und nahm die Vertreter 
mit hinein in die Entwicklung von Jugendarbeit 
während Corona. Soziologen sehen hier eine Ge-
neration, die mit Krisen aufwächst – Klima, Corona,  
Ukrainekrieg – woraus sich die Frage ergibt, was 
dies für Jugendarbeit bedeutet. Als besondere an-
stehende Herausforderung aber ebenso Chance 
nannte Armin die Ganztags-(Grund-)Schule ab 
2026. Diese wird natürlich einen Einfluss auf Grup-
penstunden haben – aber kann ebenso ein Türöff-
ner hinein in die Schulen sein.

Eine weitere große Herausforderung ist das Thema 
Wachstum. Wie schon aus der Studie „Jugend zählt 
2013“ ersichtlich wurde, brauchen Ehrenamtliche 
die Unterstützung von hauptamtlichen Mitarbei-
tern. Dieser Entwicklung liegen natürlich unter-
schiedliche Ursachen zu Grunde, und sie betrifft 
auch den SWD-EC-Verband. Und dennoch wird an 
„Jugend leitet Jugend“ festgehalten und die Haupt-
amtlichen werden als Unterstützung und Beglei-
tung der Ehrenamtlichen gesehen. Als gute Basis 
ist hier unsere wachsende Zahl an Mitgliedern zu 
werten.

Mit der LVVV 2022 wurde auch 
die neue Struktur des SWD-EC-
Verbandes beschlossen, bei 
welcher es zukünftig drei Ge- 
schäftsführer geben wird  
und neben den Geschäfts-
führern Verwaltung und 
Jugendarbeit das Resort 
Personal eingeführt wird. 
Als große anstehende Ände-
rung ist auch das satzungsbe-
dingte Ende der Amtszeit von 
Armin Hassler in 2023 anzuse-
hen. Hier konnte Markus Deuschle  
(bisher Landesjugendreferent Heil-
bronn / Kraichgau) als Nachfolger ge-
wonnen und gewählt werden. Dieser startet bereits  
ab Herbst als stellvertretender Geschäftsführer  
Jugendarbeit mit genügend Vorlauf und einem  
gemeinsamen Einarbeiten. Offen ist noch die Stelle 
des Geschäftsführers Personal und die Position des 
1. Vorsitzenden.
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JUFA-WOCHENENDE

TEENNIGHT
Am 24. Juni restartet die Teennight – eine Nacht 
voller Action, Spaß und der Möglichkeit, Gott zu  
begegnen. Mit 800 Teens in Dobel. Wir glauben, 
dass die Teennight eine Nacht sein kann, die das 
Leben von Teens nachhaltig verändert.  Denn die  
Vision von Teennight ist, Teens für ein Leben mit  
Jesus zu begeistern. Und nach zwei Jahren Corona-
Teennight heißt es daher „restart Teennight“!

DELTA
Dieses Jahr haben unsere jungen Erwachsenen 
am 25. Juni auf dem Dobel die Möglichkeit, Gott 
vielfältig zu erleben. Drei Stunden lang kann man 
zwischen unterschiedlichen „Gott-Begegnungs-
räumen“ hin und her laufen. Es gibt Lobpreis,  
Zeugnisse, kreative Elemente; man kann auf Gottes 
Wort hören, im Gebet ein gutes Wort mitnehmen 
oder in einer Runde mit Theologen biblische Theo-
logie auf sich wirken lassen lassen.

JUFA-Sonntag
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit euch! Am 
Sonntag, den 26. Juni, findet für unsere SWD-EC- 
Familie unser Landesverbandstreffen statt. Höhe-
punkt ist der gemeinsame Gottesdienst mit David 
Jarsetz, parallel dazu haben die Kinder ihr eige-
nes Programm. Nach einem leckeren Mittagessen  
besteht die Möglichkeit zur Begegnung und bei 
Kaffee & Kuchen den Nachmittag ausklingen zu 
lassen. Alle EC-Förderer / Supporter treffen sich 
um 14 Uhr zum mittlerweile schon traditionellen  
EC-Supporter-Treffen. 

DOBEL

Jetzt wird’s ernst: Seit Anfang April laufen im Chalet 
am Westweg die Innenausbauarbeiten auf Hoch-
touren. Ständerwände werden  
gestellt, Elektro- und Wasserlei-
tungen installiert. Die Fenster 
sind eingebaut. Die Planungen 
der Fußbodenheizung sowie 
Estricharbeiten sind am 
Laufen, und mal wieder 
wird uns bewusst: Wir 
bauen hier keinen Ha-
senstall, sondern von 
der Größenordnung 
ein „Mehrfamilien-
haus“. Über 2000 
ehrenamtliche Ar-
beitsstunden sind 
bereits geleistet wor-
den, aber – aktuell stockt 
es. Leider kommen wir 
nicht wie gewünscht weiter. 
In den Jugendarbeiten lau-
fen viele andere Projekte, was 
auch gut ist. Vielleicht kennt ihr 
jemanden, der uns helfen könn-
te, oder ihr habt selbst Lust, mit am 
Start zu sein. Wir können linke und 
rechte Hände gebrauchen. Momentan sind wir im 
Bereich Trockenbau, Dämmung, Sanitär, Elektrik, 
Heizung, Putzarbeiten, Böden, Fliesen und Fassade 
beschäftigt. Aber auch viele Hilfs- und Aufräum-
arbeiten stehen an. Jede Arbeitsstunde hilft. Von 
Montag bis Samstag sind wir immer im Einsatz.

Blaumannfreizeit in der ersten Pfingstferienwoche
Um dranzubleiben planen wir von Pfingstmon-
tag (Abend) bis zum Samstag ein Baucamp mit 

Jung und Alt. Vielleicht habt ihr eh in der Woche  
Ferien oder Urlaub. Gern könnt ihr euer Auto 

vollpacken und eine Woche einen Mix aus 
Schaffen und Genießen in Dobel verbringen.

Buchungen schon jetzt möglich
Über www.gruppenhaus.de findet ihr be-

reits das Selbstversorgerhaus. Auch über den 
QR-Code könnt ihr die verfügbaren Termine 

prüfen und anfragen. Bereits jetzt haben wir 
viele neue Gruppen akquirieren können. Selbst-

versorgerhäuser sind nach wie vor gefragt. Es ste-
hen 26 Betten, bis zu zwei Gruppenräume und eine 
vollausgestattete Küche zur Verfügung. Aufenthalte 
können ab dem Spätjahr 2022 angefragt werden. 

Finanzen
Durch Corona und den Krieg in der Ukraine sind die 
Baukosten enorm angestiegen. Geplant haben wir 
den Bau mit ca. 850.000€. Aktuell liegt die Progno-
se bei 1.100.000€. Dies macht uns natürlich schon 

Jetzt das Chalet am  
Westweg buchen



zu schaffen. Trotzdem wollen wir aber das Projekt 
zu Ende bringen und sind einmal mehr auf ehren- 
amtliche Unterstützung angewiesen. Wer uns wei-

terhin auch finanziell unterstützen möchte, darf 
dies gerne tun. Als spezielle Aktion haben 

wir unter www.chalet.swdec.de die Rubrik  
„Pate für Baumaterial werden“ erstellt.

Volksbank Filder
IBAN: DE79 6116 1696 0672 7000 00

BIC: GENODES1NHB
VWZ: FSZ Dobel

Und sonst?
Auch außerhalb unserer 
Großbaustelle sind wir gut 
beschäftigt. Seit April sind 

wir nahezu vollbelegt. Viele 
neue und alte Gruppen finden 

in Dobel ein „Zuhause auf Zeit“. 
Bis zum Sommer kommen noch 

über 50 Schulklassen. Wir sind dank-
bar für eine großartige Auslastung. 

Wenn alle so kommen, wie sie gebucht 
haben, werden wir nahezu 100 % belegt 

sein. Für 2023 sieht es bereits ähnlich gut 
aus, und auch die Planungen für 2024 lau-

fen an. Wer einen Aufenthalt im Freizeit- und 
Schulungszentrum oder im Chalet am Westweg 
anvisieren möchte, sollte sich bereits jetzt dazu  
Gedanken machen und eine Anfrage stellen.

Mitarbeiter gesucht
Wir sind leider immer noch auf der Suche nach  
Verstärkung. Unser großartiges Hauswirtschafts-
team braucht dringend Unterstützung in Haus & 
Küche. Aber auch das FSJ-Team für das kommende 
Schuljahr benötigt noch weitere Leute. Vielleicht 
kennt ihr jemanden, der dafür in Frage kommt. Ein 
FSJ ist bei uns ab dem Alter von 16 Jahren möglich.

Sehen wir uns beim JUFA?
Am letzten Juni-Wochenende steht bei uns wieder 
der JUFA an: Teennight, DELTA und der JUFA-Sonn-
tag! In den Tagen davor noch eine Aufbaufreizeit, 
zu der wir dieses Mal richtig viele Helfer brauchen! 
Können wir mit euch rechnen? Ich würde mich 
freuen und schicke herzliche Grüße vom Dobel, 
Euer Sebastian

PERSONAL

Wir freuen uns, dass wir schon viele Jugendrefe-
renten-Stellen besetzen konnten. Danke für Eure 
Gebete, dass wir auch für die noch offenen Stellen 
passende Leute finden. Im FSJ-Bereich gibt es lei-
der noch viele Lücken: Für unsere 16 Stellen haben 
wir erst 5 Bewerber. Danke, dass ihr junge Leute  in 
eurem Umfeld darauf ansprecht und dazu ermu-
tigt, in ein spannendes Jahr mit Gott zu starten.

FINANZEN

Liebe Supporter, heute möchten wir euch an den 
Finanzthemen teilhaben lassen, mit denen wir uns 
zur Zeit beschäftigen. Am meisten machen wir uns 
Gedanken darüber, dass der Spendenbedarf stetig 
steigt, aber unsere Dauerspenden nicht im gleichen 
Maße mitwachsen. Somit wird unser Spendendefi-
zit zum Jahresende deutlich steigen. Letztes Jahr 
haben uns zum 31.10.2021 noch ca. 480.000 Euro 
gefehlt. Ende 2022 wird dieses Defizit höher sein, 
wenn wir keine deutlichen monatlichen Zuwächse 
erleben. Mit unseren Möglichkeiten versuchen wir, 
Kosten einzusparen, weitere Zuschüsse zu beantra-
gen und Projekte für Dauerspenden ins Leben zu 
rufen. Doch leider reicht dies nicht aus, um die ent-
stehenden Kosten zu decken. 

Die bereits erwähnte Kostensteigerung kommt 
hauptsächlich von den höheren Personalkosten. 
Aber unser Personal ist aus vielen Jugendarbeiten 
nicht mehr wegzudenken, da auf-
grund Mitarbeitermangels die Ju- 
gendarbeit nicht mehr so aktiv  
gestaltet werden kann. Die 
Nachfrage steigt nach haupt-
amtlicher Unterstützung, 
und genau hierin setzen 
wir unsere Investitionen. 
Weiterhin schlagen wir  
uns alle mit den 
deutlich erhöhten 
Preisen herum, 
die durch die 
hohe Inflation 
bedingt sind. 
Dennoch sind die 
Gehälter unserer 
Mitarbeiter im Ver-
gleich zu anderen 
christlichen Werken zu  
niedrig. Viele unserer be-
freundeten Werke orien-
tieren sich am Gnadauer 
Verband (Gnadauer Bündnis 
= AVR Tarif) und dass  wir dort 
landen, ist unser großes Ziel. 
Auf der einen Seite würden wir 
derzeit in ein noch höheres Spen-
denloch rutschen bei dieser Gehaltsangleichung, 
auf der anderen Seite wollen wir unsere Mitarbei-
ter fair und genügend bezahlen und somit auch 
sicherstellen, dass wir weiterhin engagierte und zu-
friedene Mitarbeiter beschäftigen dürfen.  Deshalb 
haben wir uns entschieden, trotz der angespann-
ten wirtschaftlichen Lage im September 2022 eine 
Gehaltsanpassung als ersten Schritt in die richtige 
Richtung unserer Zielvorstellung vorzunehmen.  
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Aktuelle  

Spendenstände unter 

www.SWDEC.de / spenden

Jetzt fragt ihr euch vielleicht, wie ihr mithelfen 
könnt, damit der SWD-EC-Verband nachhaltig auf 
einem sicheren, finanziellen Fundament steht.  
Der Vorteil von Dauerspenden ist die gute Plan- 
barkeit, deshalb helfen sie uns am besten. Und ge-
nau dazu haben wir unsere Spendenkampagne 
PLANTIFIVE ins Leben gerufen. Es helfen bereits 
Daueraufträge mit monatlichen 5 Euro, und als zu-
sätzlichen ökologischen Nutzen pflanzen wir sogar 
noch einen Baum. Weitere Infos findet ihr unter 
www.PLANTIFIVE.de.  

Auch für weitere Projekte können 
wir Dauerspenden sehr gut ge-

brauchen. So liegen uns die Zeit-
raumarbeit, unser Freizeit- und 
Schulungszentrum in Dobel, 
unsere Landesjugendreferen-

ten und andere Projekte am 
Herzen. Natürlich sind wir auch 

für Einmalspenden super dank-
bar. Hier habt ihr die Gelegenheit, 

unsere Evangelisations-Wochen „ICH 
GLAUB‘S“ zu unterstützen, oder das missionarische 
ProCamp im Sommer, aber auch die Teennight, 
DELTA und JUFA. Leider reichen die Teilnehmerbei-
träge für die Kostendeckung nicht aus, oder die Ver-
anstaltung wird bewusst kostenfrei gehalten, um 
(auch neue) Leute bei uns willkommen zu heißen. 

Nun haben wir euch unsere Herzensthemen im 
Bereich der Finanzen mitgeteilt und danken euch, 
dass wir so ehrlich und offen darüber berichten 
dürfen. Wenn es euch auch ein Anliegen ist, dass 
noch viele junge Menschen von Jesus und seiner 
guten Botschaft erfahren und im Glauben wachsen, 
dann freuen wir uns über eure Mithilfe und Unter-
stützung. Herzlichen Dank! 

Ganz liebe Grüße aus dem SWD-EC-Verband!

Armin Hassler	 Patrick Veihelmann 
Geschäftsführer	 Geschäfsführer 
Jugendarbeit	 Verwaltung

 
• Dr. Hartmut Schmid, 
•  Uwe Heimowski, Christine Faber, 

Frank Spatz 
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LGV PFINGSTREFFEN
Pfi ngstmontag 06. Juni 2022
BAD LIEBENZELL 
ZELT & LIVESTREAM

www.lgv-erfuellt.de · Liebenzeller Gemeinschaftsverband e.V.

5/6/2022
Bad

Liebenzell

Durchgängig Angebote
Ab 10 Uhr für Jung und Alt

Für Kids & Teens
Familien Haus bis Klasse 6
Eltern-Kleinkind-Lounge

Power Bar ab Klasse 7

Aktuelle Infos & Flyer
07052 17-0, info@liebenzell.org
www.liebenzell.org/pmf
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Stand 30. April 2022

Spendenziel
1.490.000 €

Spendeneingang
354.000 €

37 % des Bedarfs
Monatliche Spende 

von 5 €* pro 
Teilnehmer

75 % des Bedarfs
Monatliche Spende 

von 10 €* pro 
Teilnehmer

*Die Berechnung erfolgt auf der Basis unserer 
wöchentlichen Teilnehmern in allen Kreisen 
von ca. 10.000 Personen


